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Am 28. Juni 2019 verabschiedete das Parlament der Wojewodschaft Westpommern eine
neue Entwicklungsstrategie für die Wojewodschaft Westpommern bis 2030. Dieses
Dokument ist die Grundlage für die mittelfristige Gestaltung und Durchführung der
Regionalpolitik der Selbstverwaltung der Wojewodschaft. Es definiert die Mission
Westpommerns, führend im Bereich des blauen und grünen Wachstums zu sein, das eine
hohe Lebensqualität für die Bewohner gewährleistet.

Außerdem werden Entwicklungsziele definiert, die sich auf die Einbeziehung lokaler
Gemeinschaften und Bürger konzentrieren (Ziel I Offene Gesellschaft), das Potenzial für
die Entwicklung der blauen und grünen Wirtschaft nutzen (Ziel II Dynamische Wirtschaft),
dauerhafte funktionale Verbindungen in der Region aufbauen, um Inputs zu optimieren
und Effekte zu maximieren (Ziel III Leistungsfähige Selbstverwaltung), sowie die
geografische Lage Westpommerns in Europa und im Ostseeraum effektiv nutzen (Ziel IV
Partnerregion).
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Strategisches Ziel I – Offene Bevölkerung
Bewusste Bürger und engagierte Gemeinschaften – offen und vorbereitet für die
Herausforderungen der Zukunft
1.1. Stärkung des demografischen Potenzials und der Funktionen der Familie
1.2. Soziale Eingliederung und Gewährleistung von Entwicklungsmöglichkeiten für alle
Einwohner der Region
1.3. Entwicklung der Gemeinschaftlichkeit und Schaffung des sozialen Kapitals

Strategisches Ziel II – Dynamische Wirtschaft
Gestaltung der hohen Lebensqualität der Einwohner und Stärkung der
Wettbewerbsfähigkeit der Region
2.1. Entwicklung des wirtschaftlichen Potenzials der Wojewodschaft auf der Grundlage
intelligenter Spezialisierungen
2.2 Stärkung der Wirtschaft, die das natürliche Potenzial der Region nutzt
2.3. Verbesserung des strategischen Managements der wirtschaftlichen Entwicklung der
Region

Strategisches Ziel III – Leistungsfähige Selbstverwaltung
Leistungsfähige Selbstverwaltung – integrierte Region. Territoriale Gleichheit beim
Zugang zu hochwertigen öffentlichen Dienstleistungen
3.1. Entwicklung der großen städtischen Ballungszentren
3.2. Entwicklung von Gebieten außerhalb der Ballungszentren
3.3 Sicherstellung einer integrierten und leistungsfähigen Infrastruktur
3.4 Sicherstellung leistungsfähiger und effizienter Systeme der Daseinsvorsorge
3.5 Stärkung der Kompetenzen für das Entwicklungsmanagement

Strategisches Ziel IV – Partnerregion
Starke Position und aktive Rolle in den interregionalen und grenzüberschreitenden
Beziehungen
4.1 Stärkung der Position der Region im Ostseeraum
4.2 Entwicklung der Beziehungen mit den deutschen Bundesländern und dem
Ballungszentrum Berlin
4.3 Nutzung des Potenzials der Makroregion Westpolen
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